
zur La ibacher Z e i t u n g .
^Xr. 5. Dinstag den 11. Jänner 18Ü3.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 3. (2) Nr. ,522.

E d i c t .
Vom k. k. Bezirksgerichte Ncumarktl w''rd bekannt

gegeben: Es sey ü'bcr die Klage drs Matthäus Hudo-
biuing von ^adraga, ob Verjährt, unc> Erloschener.-
klarung nachjiehender, auf seiner, der Altarscaplanci.'
gl'ilt St . Georg zu Krainburg «ub Ncct. Nr. 3 dienst-
baren, zu Sadraga 5»K Nr. 5 gelegenen Ganzhube
haftenden öatzposlcn, nämlich:
a) jcncr zu Gunsten der Maria Jellenko aus dem

Schuldscheine ^<ln, c>̂  int^l), 2l). Mai '7 I9 pr.
»0tt fi. ^. W. nebst 4"/t, Inlciessen;

d) jener zu Gunsten des Georg Hudobiunig aus
dem Hcirathsverlragc vom 6. Februar l t i lO, intab.
2. April »8«0, ob >000 fi. d. W. ncbst Nalura»
lien;

ĉ  jcncr zu Gunsten der Geschwister Jacob, Agnes,
Miza und Michael .'lschmann aus dcm He,ratl)s-
^crtra.qe <!<l« »7. Iaimcr »606 und ans dem
Bcstamclile c^I" ^. ^iuvcnldcr » l̂)!) , iillÄli. 2.
April l 8 l 0 , 2 pr. l50 si. L. W. samnu ^ialu.
ralicn,

die T^gsatzung zur mündlichen Verhandlung mic
dem Anhat>ge des §. ^9 G. O. auf den » April
»6^l6, früh l) Uhr hicramts anberaumt, und den
unbekannt wo drsintlichen Geklagt»,'!,, und deicn
gleichfalls unbekannlcn Nechtsnachsolgern Mallhaus
^luchar von Sadraga als (^ul-ul^l- a^ actuni be«
stclll worden, mit w.lchem dic angcbrachie Rechts-
sache nach der a. G. O. entschieden werden wird.

Hieuon werden die Getlaglen zur allsalligen
eigenen Wahrnchmunq il)lcr Ncchle mit dem Beisätze
rciständigei, daß sie disl)in ent^der selbst elscbcinen,
oder diesem Gerichte cmcn andern Sachwalirr nam--
haj l , und anf die r̂ orqeschricbenc Art ihre Bchclse
geltend machen, weil sich sonst dieselben die Folgen
ihrer Veiabsäumung selbst zuzuschicken hallen

K. K. Nezillsgciicht Ncumalkll am 2». Octo-
ber »847.

Z. 8- (3) Nr. 3910.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte des Hcrzogthums Gottschcc
wird allgemein bekannt gemacht: lös sey ü'blr Ansu-
chcn des Herrn Johann Koslcr von Orlencgg, durch
seinen subsiiluirtcn ^cvoUmachtiglcll, Herrn Johann
l!cslowu), in die ercculi^c Feilbiciung der, dem Joseph
-^tisch gehörigen, in Moos 5»il» (öonsc. Htr. »0 und
^lecl. Nr. lk52 liegenden, dem Herzogthume Gotl^
schce dienstdalt», auf 200 fi. geschabten ''/. Urb. Hübe.

sammt Wohn- und Wirlh,'chaltsg.'bauden, weaen
schuldigen .96 fi. / . l kr. c. 5. c. gewilliget, und seyen
zur Vornahme derselben d'e Taq,a»M,gen auf dcn 2?
Jänner, 26. Februar und 27. März 184«, jedesmal
um »0 U»r Vormiil.igs in loco Moos mil dcm Bei-
satzc angeordnet worden, d<̂ß diese Hübe c.st bci der
drttitn Fcilbielungs'agsa^ung unter dem Echalmnas.
werthe hlntanqegebcn wird.

Grmidbuchscriract, Schaoungsprolocoll und Feil-
bielungsbeoingnissc können hiergerichis einacschcn
weiden. ^ ^

Bezirksgericht Gotlschce am 6- December I847.

^ ?' ( ^ ,_ . Nr. 3959.
^ d l c t.

Vom Acz,rk5ge.ichlc des He.zogthums Gotlschee
wlrd hicmil al^gemcit, b^tannr gemacht: E^ sc» l'iber
Ansuchendes Io,epl) Weiß lon Allfl!cs.,ch , wider
Johann Vt^Iz.r von Allfrics^ch, in die ^cassnmirri^
der m.t Beschew vom 5 August .646, ^ , ' ; . ' ^
wlU.glcn, wegen ergriffenen Rccurfes "aber sistirten
exeeu.wen Fc^ue.ung der, in Altfriesach /ub C
N>. 11 und^ec.. Nr. .5 .4 liegenden/dem He, 'a'
l u.ne Golt,chre dienstbaren, auf 800 fl lMcha zt?i,
/ , Urb.Hube s.mml Wohn- u-id W i n b W !

banden, dann d r̂ ans 78 st. ^ kr. geschätzt, Fabrnissc
wegen ichuld.gei M ) fl. c. 5. . . gcwil. i^t.n.d s ^ - , i',! u
die Tag,a!^ungcn ans dcn l Flbrnar, 2. März und
l . Apul i 8^8 , jedesmal un, 10 Uhr Vormitlaas m
loco Alllrle,ach mit dem Beisätze angeordnet worden
dap die gcnannle Hubc und Fahrnisse erst bc> der drit-
ten sc>lbleiungslag,a.)ung. die Fahlnisse abcr nur ac-
gen gleich v,ne Bezahlung hinta!,geg,bcn werden

Gru..dbuchöenract , Schäl^ungsproiocoll und
Fcllbiecungsbedlngnissc tonnen hiergrrichcs cinaeseben
werden. " ' " "

Bezirksgericht Gotlschcc am,2 . Dec ibe l 16^7.

^ ^ ^ ^ V ^ '̂ V9«5.
E d , c t.

Vom k. k. Bezirksgerichte Neumarkil, ^ls Neal'
instan;, wird bekannt gegeben: Es sey Über die Klaae
des Simon Wohlnz von Sebenne Nr. 2, <j<. p^.,z.
6. d. M , Z l9»5, wldcr die unbekannt wo befindli-
chen Valentin Perko, Johann M.ycr und M.ncus
Slltar und deren gleichfalls unbekannte Ncchtsnach.-
folgcr, auf Antlkcnnung des Elgc:,!hu,ns der, der
Pfarrdossqü'lt Kl0',au 8,ll» Urb. Nr. l dienstbaren zu
Sebcmic «,^ (Zonsc. Nr. '2 gelegen.,, <ö intnittelhube,
aus dcm Rechlba,!unoc dcr ^.sl^ung d,e Taqs.il)una
zur mündlichen Verhandlung auf den l . April ,848
früh 9 Uhr vor diesem Gerichte mit dem AnhangVdes
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§.29aUg. G. O. .inberaumt und den unbekannt wo be
slildlichen Geklagten Andreas ^iosnlann vo>, Kreuz,
als Oui-Hwr »>l ^c.^uln bcsteUl worden, mit welchem
die angebrachte Rechtssache nach der allg H> O. ver-
handeli und eluschieden wlsden wird.

Hievon weiden die getlaglen Interesscnien, we«
gen aUlalliger eigener Wahniehmung ihrer Nechie, mit
dcm Beisal̂ e in Kenntniß gcscyl, daß sie entweder zur
rechten Zeit selbst erscheinen, oder einen andern Sach«
Waller sich dest̂ Um und diesem ^lerichre namhaft
machen, oder dem ausgestellten Kurator ihre Behelfe
übermiclcln, weil sic sich sonst die Folgen ihrer Veral)-
säumung selbst zuzuschreiben haben werden.

K. K. Bezirksgericht Neumarktl am 7 Decem-
ber ,8^7.

Z. 2l5. (3)

C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g
zur Besetzung einer e r l ed ig ten Gesang-
leh re rs - oder G e s a n g l e h r e r i n - S t e l l e .

Bei der philharmonischen Gesellschaft in Lai-
bach ist eine Gesanglehrers- oder Lehrerin-Stelle,
mit einem Iahrcsgehalte von 4W st M . M und
dcm Ansprüche aus cin kostenfreies Concert, in
Erledigung gekommen.

Die dießfälligen Verpflichtungen des Lehcrers
oder der Lehrerin sind: Täglich, mit Ausnahme
der von der Direction zu bestimmc. den Ferialzeit,
durch 4 Stunden Unterricht, vorzugsweise im Ge-
sänge, und zwar in einem selbst zu besorgenden,
anstandigen Locale, zu ertheilen, welches aber
in Betreff der Schülerinnen dem Lehrer eigens
angewiesen werden würde; so wie ferner alle
Productionsstückc mit den Schülern und Schüle-
rinnen einzuüben und bei denselben selbst mitzu-
wirken.

Die an die Direction des philharmonischen
Bereines in Laibach f r a n k i r t einzusendenden Ge-
suche haben die gewöhnlich geforderten personlichen
Eigenschaften und Cignungen glaubwürdig nach-
zuweisen, und insbesondere über Lehrfähigkcit und
Ausübung im Gesänge und Clavier, letzteres zur
vollständigen Begleitung und Mitwirkung, wie
auch allenfalls bezüglich auf andere Instrumente,
unbezweifelbare Belege bisheriger Leistungen zu
liefern.

Die Concursfrist wird zu Ende März »848
geschlossen, übrigens zur ermuthigcndcn Wissen-
schaft der Concurrenten hier noch bemerkt, daß ein
geeigneter Lehrer oder Lehrerin, besonders im Ge-
sänge, bedeutenden Privatverdienst gewärtigen kann.

Direction der philharmonischen Gesellschaft in
Laibach den I . Jänner 1848.

3. 35. 2̂) Nr. 52.
K u n d m a c h u n g .

Für den im Herbste d. I . bevorstehenden
Betried der k. k. südlichen Staatseisenbahnstrecke
von Cilli bis Laibach wird Brennholz benöthiget.

Dasselbe muß im Winter geschlagen worden
seyn, und aus vollkommen gesunden, 30 oder
3<t Zoll langen Sche i te rn von Fichten, Tannen,
Föhren, Buchen, Eichen oder Erlen bestehen, darf
also keine Prügel oder Halbklüfte unter 4 Zoll
Durchmesser enthalten. H

Ablieferungsorte sind: die Eisenbahnhö'fc zu »
Tüffer, Steinbrück, Sagor (Sauscheki, Littay, »
Läse und Laibach. Die Zufuyren können in den
Monaten August und September d. I . ihren
Ansang nehmen.

Jene Parteien, welche eine solche Breun-
holzlieferung zu übernehmen wünschen, werden
hiermit eingeladen, ihre schriftlichen Offerte ent-
weder an das Central-Bureau der Wicn-Gloggnitzer
Eisenbahn in Wien, oder an das Obcr-Ingenieurs-
Bureau der BetuebSUnternehmung der k. k süd-
lichen Staatseisenbahn in Gratz bis längstens
Ende Jänner d I . einzusenden.

Das Anerbieten muß die genaue Angabe des
beabsichtigten Lieferungsquantums, der Holzsorte,
Schelterlange, Lleferungszeit und Abfuhrsorte, so
wie des Preises in Conv.-Münze für eine Scheiter»
klaftcr in Wiener Maß, d. i. 6 Wiener Schuh lang
und U'/, Schuh hoch, endlich den Namen und
Wohnort des Herrn Offerenten umfassen.

Gratz am 3. Jänner Z848.
Von der Direction der Betriebs-Unterneh>

mung der k. k. südlichen Staatseisenbahn.

Z. 16 (3)

Wohnung zu vermiethen.
I n der Gradischa Vorstadt Nr. 27,

im 2. Stock, ist eine Wohnung, bestehend
aus 6 Zimmern, Küche, Speisgewölbe,
Keller und einer Holzlege auf Geoigi die-
ses Jahres zu vermiethen

Nähere Auskunft ertheilt der Haus»
eijjenthümer

Z «3 (1)

Wohnung zu venniethcn.
Mi t Georgi 1848 kommtauf der Gollmayr-

au, in der Polana - Vorstadt zNr. 87 , der erste
Stock mit 4 Zimmern, I Dienstboten-Cabinete,
Kücbe, Speise Keller, Holzlege und Dachkammer
zu vermiethcn. Das Nähere darüber ist beim Haus-
eigenthümer zu ebener Erde zu erfragen.
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B e i

W.W/ ALOIS EDLEN I K U M M W
in Laibach, wird

auf nachfolgende n alle andern Zeitungen pro R8^8
Pränumeration angenommen:

Andre , neue öconomische Zeitschrift Wlen- >« fi.
Archiv der deutschen H!andwirthschaft. Von M. Beyer, z, Hefte. Leipzig 4 fl 3o kr.
Archiv für N a t u r , Knust, Wissenschaft und Leben. Redacteur F. W- Lindner. 12

Li.'felm,ge„. Bralli,schwe>g. 2 fi. «5 kr,

Archiv für Officiere aller Waffeu. Redacteure: Hütz und Schmölzl. l2 Hefte'

Ausland, das. Ein Tageblatt. Stuttgart. 365 Nummern i/. fl.
Bienenzeitung. Herausgegeben von Barch und Schmid. ,2 Nummern. Nördlinaen.

2 ft. ^ 2 k<-.

Blätter, fliegende. München, pr. Band von 2/» Nummern. 3 fi.
Blätter,vereinigteFranendorfer. (Gartenzeitung).52Nummern. Passau 2st. ,5kr.
Blät ter, katholische, aus Tyrol »2 Hefte. Innsbruck. 3 ft. 20 kr.
Blät ter , historisch politische, von PdUipps .v Goerres. München 24 Hefte. l2fi.
Buchner, Revertorium für Pharmacie. Nürnberg, pr. Band von3 Heften, 2 fl. ,5 kr.
B l u m e n ; ^ von Heßl^. ^Nummern. We.ßcnsee. 3 fi. 45 kr.

von Dctt)>ei. 3!3 Nummer». Bel l i " . 15 si. c«5 /r

Dorfzeitung, landwirtschaftliche, herausg. von Pfaffenrath und Lobe. 52 Num-

Gleaante,'d'er, ein Monatsblatt für Herrenkleidermacher und Modefreunde. 12 Num-
mer,, «Ml l^ Modek^n, u.'d 12 Patronen, Weim.r. 4 si. 30 kr.

Grineruna.en von Medau. Praa- '2 Httte- / n- 2ä "

z ^ ' . ^ ^ ? d z N ^ .2 Hefte. Fr«nk,n.,,
G«ite«;eit....<,. aUgememe, herausg, von Otto uno D,tr,ch.52 Nummern, Berlin,6 fi.
Hanns Iörnels B»i«f«. W>cn, 2/. Hefte- 4 > ' ^ . " ' . . „ . ^ .
Hausflennd, 0» katholische «on Weswmeyer. Rcgensl'urg, >, Hefle, ' fi-,i5 kr.
Handelöleit»««,, ^ipz.ser, heraus«,, «°n Iunghanns, 3.« Nummern. Leipzig 6 fl.
Ahrb«Her . mc0>c>mM>c. .2 Hefte sammt Wochcnschnft 52 Nummern W.en, >5ft.
N«.-n?, <i<^ a«««.«»^.»««. .2 Hefte, Par.s, 3 fi, 4. kr,

zN^'em7^^^^ Rechtes.
Jahrbuch, n̂eues ° f!,r Mi.«r«lossie, G.oloa.>, Geoqnosie und Petrefactenkunde.

I « H . ? N de°r m " ' u : ° " ^ ! ä n ° ' s c h ° n ' ^ U ' ' ^ Mod i j i « , von Schmidt. .2 Hefte

IabrNcr'/kritische, für deutsche Nechtswiffenscknft . , Hefte, Leipzig ,° si.

Katholik, »er, eine religiöse Zeitschrift zur Bel.hrung und Warnung, Mamz, ,4
Heft«, 7 ss, zu <c.



— 2« — ^

Kuchen- und Wirthschafts-Zeitung für deutsche Hausfrauen und ihre Töchter.
24 Nummer». Weimar. 3 fl.

M a g a z i n , illustrirtes. Leipzig. 52 Nummern. ^ fi 3a kr. !
Magazin im Gebiete der Jagerei. 5-2 Nummern. Berlin- 7 fi.
M i l i t ä r - A r t u n g , allgemeine. >2 Hefte. Darinstaot. 12 ft 3o kr
Moden-Zei tnug, allgemeine. Eine Zeitschrift für die gebildete Welt. Herausg. voll'

Diezmann. 52 iltlUlnlicil,. Leipzig. 3).'lc HO il l l im. u»d schwartn Scahlstlchcn. 12 si.

M o d e , d ie, Zeitnng für die elegante Welt. 52 Nummern Leipzig 7 si.
Monatsb la t te r zur allgemeinen Leitung. Stuttgart ,2 Hefte. 7 ft.
Morgonb la t t für gebildete ^eser, sammt Ku:ist- und Literaturblatt. Stuttgart. ,7<l-

Musterzeitnng', allgemeine. Stuttgart. 12 Nummern 3 ft.
Pauorcm? des Universums. Prag ,2 Hefte. 3 fl.
H>hilothea Sonntagsblatt, für religiöse Erbauung. Würzburg. 12 Hefte 2 fi.^»2 kr>
Pfenn ig-Magaz in , oas, für Belehrung und Unterhaltung 52 Nummern- Leipzig. 3ß>
Vlepertorium, neues, dcr gesammten medicinisch'chirurgischen Journal-Literatur,

Herausg. von N«,'um»,'lstl'r. 156 Nl i inmci i i . Lelpzig. 12 fl.

V t v m b e r g , Zeitschrift für practische Baukunst Leipzig ,2 Hefte. 9 fi.
S i o n , eine Stimme in der Kirche für unsere Zeit, von Dr . Wiser. Augsburg. «4

Hefte. 6 si.

S i o n , neue, eine Zeitschrift für kathol. Leben und Wissen, ron D r Carl Haas.
2H Hlfl.', AuHiblirg. 6 si.

Vereinöbncher, katholische. Wien. 12 Hefte. 3 fi.
Viertel jahrsehrif t ftr practische Medizin. Prag. 4 Hefte 8 fl.
V f t l < ; n l - , 1 ^ . Leipzig. 5-2 Nummern. 9 fi
Weber-, B i l d - nnd Musterzeitung. Ausgeführte moderne Werkznchnungen ftl

We l tmann , der, neues Modenjournal Stuttgart 2ä Nummern 6 fi.
Zeitschrift der Gesellschaft der Wiener Aerzte. Wien i^ Hefte. 7 fl. 50 kr.
"Zeitschrift, neue illnstrirte Stuttgart. 52 Nummern- ä ft
Zeitschrl't, österreichische, für Nechts- nnd Staatswiffenschaft. Von Kudler.

StlibelN'eich lu,d Tcm^schek. Wien. »2 ,'7este. 9 si.

Ze i tnng , agronomische 5-2 Nummern. Leipzig. 6 fl. C M-
Hei tnng, allgemeine homöopatiscbe. pr ^>and von '2̂  Nummern. Leipzig 3 fi.
Z c i t n u g , allgemeine, für die deutschen ^oud - «nd Forstwirthe. Herausg. voll

Profesior M. B^y.r 52 Nlimmern. L.lvi'g. 6 si.
Leitung, entomologische. Herausg. von dem entomologischcn Vereine zu Stettin«

12 NmmlN'i'ii. ^eipjig. 4 ss. 30 kr.

Zeitung, i l lnstr ir te. Wöchentliche Nachrichten über alle Ereignisse, Zustande unv
Pel-sö!,l!chkeliei> der (^o.^llmart, d.l' T^gö^-schichtc, ölfcittliches u„d geseUschafrliches ^cbc», Wisscuschal'l
und Hüllst, Musik, Theaicr und Moden. 52 Nummcin. Le>pj,g. M i t Stämpcl iZ s^ 4^ kr.

Zei tnng, nnmismatische. Herausg v.Leitzmann 26 Nummern. Weißensee 3fi ^5kl
Zol lvereinsblat t , das, begründet von Dr. Fried. List Fortgesetzt von Dr. Theo?-

Thoegel. 52 Nummer», Augsburg 6 fi.

M i t Versicherung cmor geregelten prompten Erpcditwn empfiehlt
jllh.;u geneigten Aufträgen dic

I gn . Edl. v. Kleinmayr sche Duchhnndluug



An das wohlthätige Publicum
der

ProvinMl-Hauptstadt Laibach!

g ^ F n treuer Erfüllung jener Obliegenheiten, die die Armeninstituts - Commission bei ihrer Errichtung auf sich genommen,
schreitet sie nun, beim abermaligen Eintritte in ein neues Jahr, zur Legung der öffentlichen Rechnung über die Gebarung mit dem ihrer
Verwaltung anvertrauten Vermögen des Armeninstituts und einiger Armcnstiftungen dieser Hauptstadt für das eben abgelaufene Solar-
jahr 1847 , und entledigt sich vor Allem der heiligsten Pflicht wärmsten Dankes gegen Al le, welche freundlich und wohlwollend diese
Anstalt auf irgend eine Weise unterstützten.

Oowohl die Armcninstituts-Commission im Anfange des eben verflossenen Jahres die Aufmerksamkeit des verehrten Publicums
dieser Hauptstadt auf die Zunahme dcr Noth und der Anzahl der Stadtarmeli geleitet und an Wohldasselbe dk' Bitte um ergiebigere
Untcrstü.hung dieser Armcnanstalt gerichtet hatte, so sind die Zuflüsse derselben in dem erstvcrgangcnen Solarjahre 1847 doch noch hin-
ker jep M des frühern Jahres zurückgeblieben, und die Armcninstituts - Commission mußte demnach während des lctztabgelaufcnen Jahres
vorzüglich nur dafür besorgt seyn, daß die im Institute bereits befindlichen Armen ihre täglichen Portionen rechtzeitig erhielten; sie war
aber nicht im Stande, manche andere Armen, so sehr sie auch der Unterstützung würdig und bedürftig seyn mochten, in das Insti tut
neu aufzunehmen, oder auch nur alle wahrend des Jahres verstorbenen Institutsurmen durch Aufnahme Anderer zu ersetzen, weil die Zu-
siüs se des Armeninstituts zur Betheilung derselben nicht zugereicht hätten.

Darum wolle das verehrte Publicum dcr Provinzial-Hauptstadt öaibach aus der beigefügten Uebers icht ^ aller Einnahmen
Ul ld Ausgaben des A r m e n i n s t i t u t e s im Solarjahre 1847 ersehen, daß in demselben eine geringere Anzahl der Stadtarmen, als in
d e,n vorausgegangenen Jahre, von der Institutscasse mit täglichen Armcnportionm betheilt wurde, und daß dessen ungeachtet der Passiv-
st -and dcr Institutscasse, welcher am letzten December 184«: 163 ft. 40' ' / , kr. betrug, am letzten December 1847 auf 355 f l . 7 ' /^ kr.

C. M . sich gesteigert hat.

Die Armeninstituts - Commission kann es nicht bergen, daß sich ihr Blick sehr trübt, wenn sie die von Jahr zu Jahr zum'h-
yMde I h l der Hilfsbedürftigen gegenüber den vielmehr ab- als zunehmenden Zuflüssen des Armeninstitutö betrachtet und dabei den
Drang d̂ . Theuerungsverhältnisse erwägt, der dem Armen die ohnehin bedauerliche Existenz noch mehr verkümmert, und ihn noch über-
dicß um ^ ^ Unterstützung guter Menschen bringt, die sie in günstigerer Zot ihm gerne und in grösiemn Maßstabe zu Theil wer-

. den ließen.

z mdesscn liegt eben in dem Bedrängnisse der Zeit für diejenigen, welc)e die Vorsehung mit zeitlichen Gütern hinreichend geseg-
^ net, eine mächtige Aufforderung zu ergiebigeren und reichlicheren Spenden für die Armen, und die Armeninstituts-Commission, welche
^ die g e w ö h n ^ Subscriptionen und Sammlungen für das begonnene Jahr 1 N 8 bereits eingeleitet hat, kann nur wünschen und bit-

ten, daß da, » ^ M städtische Publicum sowohl auf diesen, als auch auf anlern Wegen dem Armeninstitute die Theilnahme in einem
höheren Grck angcdeihen lassen möge, wodurch allein es möglich werden kömte, allen Hilfsbedürftigen doch einige Unterstützung zu-
kommen lasses können.

l TM ebenfalls beigefügte Uebers icht 1) stellt diejenigen A r m e n s t i f t u n g e n dar, deren Verwaltung der Armcninstituts-
l/Commission zuwiesen ist, und enthält die Nachweisung, wie die Einnahmen jcder Stiftung nach dem Willen dcr Sti f ter im Solarjahre

1847 verwende worden sind.

Vvu her Armeninstituts-<5ommissio« Laibach am 4. Immer 1848.

Antsn Alois Wolf m. p.,
Fürstbischof und Commissions-Prases.

(3s Intell. Bl. Nr. 5 v. l l . Jänner. 1646.)



Uebersicht 4.
der Einnahmen und Ausgaben des Armeninsiitutes im Solarjahre 1847.

^ ' Geldbetrag
A in
^ ' . Conv. Münze

Z E i n n a h m e . .̂ , er,

1 A n barem Cassareste m i t letztem December 1846 - - - - . . - - . - - - - - — —
2 „ E r t r a g der K a n e n für den E r l a ß dcr Glückwünsche zum neuen Jah re 1847 , und zu G e b u r t s » und Namensfesten - - 499 —
^ » subscribirlen B e i t r ä g e n dcr hohen u n d löblichen k. t. Behö rden und Aemter - - - - - - - - 1128 27
4 >> s u b s c r i b i n g B e i t r ä g e n d c r ü b r i g e n v e r e h r t e n S t a d t m j a s s c n i n d e n f ü n f S t a d t - u n d A o r s t a d t p f a r r m . . . l ? 2 0 5 0
5 » besondern f r e i w i l l i g e n s t i l l ä g e n - . _ . _ _ _ _ _ > . _ . . 8 7 ^
6 „ E r t r a g der S ^ m m l u n g s b ü c h s c n u n d der Opfers töcke _ _ _ 2 6 8 15
7 „ f r o m m e n V e r m ä c h t n i s s e n - - 7 - 3!) 3 0
8 „ E r t r a g v o n M u s i k L i cenzen . ^ . - . . . - . 1 6 4 3 0
9 ,) S t r a f g e l d e r n 4 2 6 15,

4 6 ,, L i c i t a t i ü n s . - A r m e n - P r o c c i i t e n . . . . - ^ - - 2 5 4 4 6 ' ^ H
11 » A n t h e i l e n v o n gegebenen T h e a t e r - V o r s t e l l u n g e n - . - . - - - . . - . . - 2 3 0 9
12 » I n t e r e s s e n v o n den A r m e n i n s t i t u t s - A c l i v c a p i l a l i c n . . . . - - > . . . . . . 6 2 9 5 5 3 ^
13 „ v c r j c h i l denen E m p f ä n g e n - " ' ' . „ ' ' ' ' ' ^^ ) l ^ , ,
1 4 ., e l i o l g l e n P o r l i o n ö r ü c k z a h l u n g e n dc r A r m e n v a t e r f ü r v c l s t o i b e n e oder a u s g e t r e t e n e I n s t i i u t s a r m e ^ . . . 6 8 3 5
15 A o n e i n e m P r i v a l c a p i t a l e w u r d e n i n F o l g e hoher G u b e r n i a l b e w i l l i g u n g v o m 1 J u n i l 8 3 l ) , ' ^ i r . l ^ 2 l ) 2 , e i n g e z a h l t z u r f r u c h t -

b r i n g e n d e n W i c d e r a n l e g u n g d ie n e u n t e u i d z e h n t e , oder letzte >')la,e, jede p r . ü l ) fi., d a s ist - > - - ^ l 0 0 —
S u m m a - - 1 1 2 3 4 j 3 2 ' l <

A u s g a b e .

s Bethcilt ^ " s t ' t u t 5 . r m e , ^ ^ ^ ^ GcldWrag ^

1 Auf Vetheilung der Stadtarmen, M ^ n a t " ^ ^ M . nm la i chn . V ^ Conv.Münz^
rcrm Anzahl von l̂U5 Köpfen l ^ ^ ^ . ,'itr. 6kr. 7 kr. ^ fl. , kr. I
Ml Monaie December l«47 sich ^^_ . - ^ ' '
lhcill in '

. I än . l8'^7 39 30 158 ll)5 3 1 ' l ' 6 9 N 28 „
1^ z )<v , ' ^ i '«it täglichen 7 kr. Februar . !2 !)'() l55 l02 34 4 l3 «N 52

^ " " " ^ / März . . z'2 W l50 l()i 33 w « <),5 l ^ , . _ . « . ^
^« ^ 7 " l nck taglichen 0 kr. > AprU . . 30 W l ' l 9 » 6 3 3 3 W « 6 « 3 0 ^ '
68 Weiber ^ " . ^ ^ . ^ ^ ^ ^ 9 1 ,() 9 4 3 4 I<j.z gg<) ^ »e
2 9 M ä n n e r ' . - . . ^ ^ ^ J u n i . . 37 93 162 87 3 ' l 4 2 3 : i l O 3 0 ,

1^3 Weiber ^ mn tagl.chen 4 tt. ^ ^ . . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^^
8 Männer ) - , „ , , , . , . ß Augus t . 37 9 l l ü t , .^6 33 ' » l 3 ! ) l « 3 8

80 Weiber / "Ul tagluyen^r l - . U ^^^ . ^^ , ^ . ^ ,^ ^^^ ^^ ^,^ ,^ ^ , ^ ^ ^

3^ Kinder mit täglichen 2 kr. f October . N W l 5 5 94> 3 4 4 1 0 f)12 2 6
-^— N o v e m b e r . 37 59 l 5 5 93 33 l l ) ? 8 / 5 —

^ ^ December . ^ Ü6 l 5 ^ 9>^ 3 4 ^ 0 5 l.'0l 4 ,'

2 Auf T i lgung des am letzten December 1846 sich ergebenen Pasjivstandcs 1 ^ 4 0 ^

3 » besondere und außerordentliche zeitweise Unterstützmg einiger Hausarmcn 203 30

4 An da5 Almen-Vcrsorgungshaus in der Karlstadtcr Vorstadt, in welchem zu Ende des Iah ies l847 l l Männer und 81
Weider, größtenthrilö ^nstilul^arme sich befände», wurde für die Auslagen des ganze» Jahres auf ilohn der Wanermnv»,
.Brenilholz, ^Beleuchtung, iiagerslroh lc. pr. " - - - - - - - ^ - 5 l l i fi. >0 tr.

zu dcn eigenen Empfängen deb H^ufeö pr. - ^ ^ - - . - - - - » '^)l) » — »»

aus der Armcnmsliluiscossc der Bcdeckungsabgang gelcisiel mir . _ _ _ _ _ . . - - 3 l 6 j ß

5 Auf S lämpe l zu Imeiessen-Quittungen und verschiedenl Auslagen - - - 22 44

<- . . . . . . . l o o —
wurden unlelm 14. Apü l 184?, Nr . l l ^ 5 , dem hohen t. k. Guberiuum zum Ankaufe voil SlaatsschuldoerschrcibunFel,
vorgclcgt, welcher laut h. Gubemial-Dtcreics vom 3 1 . August 184?, N r . 21398, auch schon erfolgte.

Summa - ^ >i5«!i : t l >^
W i r d dainir entgegengehalten die otigc Einnahine pr. 11234 l i2 ' ,^

so zeigt sich bei der Armenii.stitutöcasse mit letztem December 1857 ein Passil'swnd pr. . . . . 355 7-.^

dat' ist >. Dvcihlindcrt fünf und fünfzig Gulden 7 Kreuzer 2 Pfennige (5. M - , zu dessen Deckung der gcfetti/le Armrl,.-
lnstitu!s.^>«s,icr den 3>orschus; leist^e.

Laldach am 2 l . December 18^7.

Franz I l lb. Hradcczky , » , p , Simon Pcffiak «,. p. Ignaz Vcrnbacher ,u. !>., >
Almeninstiluts-Ncchuungs.Ncvident. ^t.ncninstitutö-^asiic.. Armen.nstiluts.Rechnungslührer. !



Uebersicht ».
der Einnahmen und Ausgaben der von der Armmmstituts-Commission verwalteten Armenstiftungen

im Solarjahre 1847.

> ^ «Geldbetrass!

> ^ ' lConv. Münz, »

> I. Elisabeth Frcyinn v. Salvay'sche Stiftung für wahrhaft bedürftige Hausarme vom Adel in Laibach. l

2 ^ n i ^ s s u , von den öffentlichen St i f tungs-Obl igat ionen, im dcrmaligen l^apitalsbetrage pr. 48091 f l . 5 2 ' / , kr. ' s ^ ^ " _ >'
Summa - ' l ^ 7 9 9 j ^ ,

1 An das Laibachcr (^ivilspital den Eraänzunqsbeitrag zur Erhaltung eines gestifteten Krankenbettes für die Zeit vom l . Novem- l ^ ^
der 1846 blbhm 184? _ _ _ _ _ . . - - . . - - - - > I ,6 ^

2 » die Elifabcchincrinnen zu Klagcnsurt den stistungsmäßigen Vei trag für ein Krankenbett für dieselbe Zeit - !
3 » adcllchc Hausarmc in Laivach, welche bei der zweimaligen Ve r te i l ung der Sti f tungs» Interessen in Folge der Guber- l

ma l . Bewill igungen vom 8 ' M ü und 23. Occuocr 1847, N r . 10685 und 26070, nachstehende Unterstützungen er- l
dielten. und zwar: Zwei Individuen zu !60 f l . — Zwci zu »20 f l . __ ^ i ns 95 st. — (Hm5 85 si. — Zwei zu «0 f l . ^ l >
^ lns 75 fl — Eins 72 sl. — ^inä 70 si. — Hrc i zu ö5 f l . - E i n ü 6^ ft. - i iwei zu 55 si. - B re , zu 50 si. - ^mb» ^

Anf ^ ^ ' V ^ ' ! " > " ^ > ä ^ 0 f i . - Z u s a m m e n - ' l ' " 3 -
4 "us iotampel zu den Interessen-Quittungen - ' > ^ -

Summa - ' I7"4 -^^
Wi rd damit entgegengehalten die obige Einnahme pr. > . - - > ' - ' ' ' ' ' ^ ^ ^ ^

so ergibt sich mit letztem December l847 ein barer Cassarest von > " . - - - - ^ '' " ^ I

U. Iofcpha )iicderbacher'sche Hausarmenstiftung. I

2 ^u barcm Lärche mit̂ ^̂ ^̂ ^̂ ^̂  ' 0̂ ^/. !

Eumma - ' :ui5 >27 ^ ,

' ^ " A n ! Ä " ^ ? i - ^ " ^ Hausarmen sind über U8 von dcm Hevrn Bürgermeister stiftungsmäßig erfolgte Anweisungen den ^
2 . S mw'? . ^ . H " ^ """biolgt worden _ _ . . . . . . - - ' ' ' ^_ 48
2 « ^tampcl zu ^nterc„en-Quittungen _ . - . - - - ' ^ . 7 - -

^UlNlNa - " ^ " 27

U d l r d d a m i t e n t g e g e n g e h a l t e n d i e o b i g e E i n n a h m e p r . - . - . . - - ,- - ' " ^ ' ' , ^— !

^ ^ . so e r g i b t sich m i t l e t z t e m D e c e m b e r 1 8 4 7 e i n b a r e r C a s s a r c s t P ^ - ^ ' »

UI. Helena Valentin'sche Stiftung für krankliegende Hausarme der Vorstadtpfane Maria Verkündigung in Laibach.

Dle Interessen von den 2 Staatoschulduerschreibungcn Nr^ 139,444 und 139,445, jede pr. 1000 f l . » 5 L , seit 1. Scp-
tembcr l«46 diohin 1847 pr. - - - - . . - - - - ' ' ' " . '

^ wurden dchooen und nn dcn 1^. P^vlsor dcr Vorstadtpfarre zur stiftungsmaßigcn unvcrrechneien Verkei lung untcr d,c almen >
Kranken verabfolgt.

!r l V , Helena Valentin'sche Stiftung für altem- und verwandtschaftölose Kinder in der Vorstadtpsarre Maria Vcr- V
1̂ kündigung, die das fünfzehnte Lebensjahr noch nicht erreicht habcn.

E l n n a h m e.
l' 1 An barem Eassareste mit letztem December 1846 ' ^ ,' ^ "

2 ,, Interessen von zwei Staatsschuldvclschreibungm, jede pr. !0U0 si. " 5 S , und zwar: von emer, Rr. 348^0, ^elt l . ^un ^
1846 vishin 1847, und von der andern, ^ir. 71<i6^, ,'cil 1. August 1846 vlbym »847 , > _ . - ' " "

A u s g a b e . . . -
Ueber sti>iungbmäßlge Anweisungen des löblichen Stadlmagistrateö wurdcn verabfolgt an Vormünder oder Pflegcalicrn su» ex.l ^

Wai,e ^0 si., __ flir zwn zn 21 si., — für cine > 1 ft. - . fur cine !) ft __ und für zwci zu 4 f l . , — ^" "

^ " V. Priester Ignaz Föderer'sche St i f tung für Hausarme besserer Herkunft, und vorzug6wei,e für Verlvandte deS Sti f ters.

E l n n a h m e. _ _ . . - ,8 24
, An barem Eassareste mit letztem December 1846 - ^ - ' > ' ' _,. ' - .,'«/ c^ i . Auaust l8^6 biöhin 1847 7« ^
2 „ I iM rc „m von der Donttstlcal.^dllgalwn dle,er ^ tqmng Nr. 49^8, pr. Z^l)0 ft. a ^ /<, ,^n ^ » l .

Summa - - ^ v'l ^ 24 ^

A u s g a b e .
. Auf Unterstützung cines Hausarmen 23 si.,-Eincr 1« si, - ^ i . n r ,6 f l . , _ Eincr il) si. __ u..d Ei.er 8 si.^ zu.ammen ^ ^75 _

2 » ^campcl zu ^il^csscnqlUNUNgen ' ' ' ^ « » » » ^ > « .
Summa - - 75 l 2

Wird damit entgegengehalten die obigc Einnahme pr. - - > ' ' " -^

so ergibt sich mic letztem " ' ' ' ' " _ ' ' " ' " ^ '^

VI . Priester Ignaz Föderer'sche Stiftung für Walsen bessern Herkommens, und vorzugsweise aus der
Verwandtschaft des Stifters.

E l n n a H m e.
A n barem (Zassareste m i t letztem December l U 4 6 - - - , , ^ , . < - ' < ^ ' - <. « / . . ' . .^ n ,^ü<i ln^l^l» ^ '"

' » I n t e r e „ e n von der V n t t ' f u n g s - ^taalöfchuldverschrel l ,ung ^ r . 44 ,8^6 pr . 1000 n 5 ^ set . " « 3 ^ ! " " bwhm
2 1847 ; von der Domesticalodl igal ion N r . 4 ! ) 5 o , p r . 2 ^ 0 si, u 2 ^ , und von der A e r a n a l M . g a l w n Dir. 1 2 7 ^ 2 ,

i p r . 1 0 W si. ̂ l l "/̂  ^ ^ z . ̂ 5 ,cic 1. November 1 ^ 6 luohm 184? . . . . . . . ^ 3 -
E m u » " " ' ' , 1 8 ! .^-^



> 2̂ Geldbetrag!
D ^» ^ in
U ^ . Conv. Münze

A u s g a b e .

1 Auf Unterstützung zweier Waisen zu 16 f l . , __ einer Waise 14 fi., — zweier zu 12 fi., — dreier zu 11 si., — zweier zu 5 fi.; »
— zusammen . . . - . . - . . . . - . . . . . - . - n I _ _

2 .. S t a m p e l z u I n t e r e s s e n - Q u i t t u n g e n . - . . - - - — 27
Summa - - i , 3 2?

W i r d damit entgegengehalten die obige Einnahme pr. - - _ . . , ^ ^^.z,

so ergibt sich mit letztem December 1847 ein barer Cassarcst pr. - ^ 27^

VU. Johann Georg und Franz Adam Graf Lamberg'sche Armenhausstiftung.

E i n n a h m e .
1 An barem Cassareste mit letztem December 1846 - - - - - - - - - - - 6 52
2 » Interessen von der Domcsticalobliaaiion Nr. 5000 pr. 20,000 si. n 2 A , und von der Hofkammer - Obligation

Nr. ! ^ 8 ' < l l L , 7 5 2 , pr. 945 sl. :» ̂  W . W - , scit 1. August 18^6 bishin 1847, dann von den Verlosungs - Staatsschuld-
verschicidungen Vtr. '^7,465, pr. 1680 fl- l> 4 ^ seit l /November 1846 diöhin 184?, und Nr. 54 pr. 125 fi. il 5 ^ scii
1. Leptcmbcr 1846 bishin 1847 - . - . . . . - . - - - - 7 - . . ^ ^ l — ° ^

^ Summa - - 487 j 5 2 ' 4
« A u s g a b e . V ̂ "
n 1 Aus Bethcillnig von 8 Arnn'Npfrl'indilcrn mit täglichen 9 kr. durch das ganze Jahr 1847 . . . _ _ _ 438 — »
»t 2 An das Armcnilistiiut von dessen dapitalsantycilc pr. 45 si, an obiger Hoslammcrobligalion das Interesse abgeführt pr. - — ^2l2,. >

3 Aus Stampel zu Interessen-Quittungen > - ' - - - - - - - - - > - - - l . l i 8 ' !

Summa . . 439 3!)2«4 I
Wird damit entgegengehalten die obige Einnahme pr. - . . _ _ ^ 7 ^ 2 .

- - 48 , , I

! V l l l . Generalmajor Joseph Eraömus Graf v Auerspcrg'schc Stiftung für arme und kranke Menschen im
I Lande Rrain.

Die Interessen von der zu dieser Stiftung gehörigen k>aimsch ständischen Domestical-^bligation Nr. 4996, pr. 4000 fi. » 2"lg
seit 1 . August l846 bishin 1847 wurden mit ^ si. dci der (̂ rcditscassa behoocn, Ulid nach Abzug des Interessen

- . . - - _ . - . _ _ _ 79 48
» an das hiesige jmstbischöfliche Ordinariat abgefuhzl, welches sie im Jahre 1847 im Adclsberger Kreise vertheilt und
» sich darüber bei dem hohen Guberiiiuin aliözuweisci» hat.

» I X . Priester Johann Morak'sche Messen- und beziehungsweise A'rmcnstistung.
» (Wouo» icdoch dcr Intcrcssrugcmis! dcm ^ail'achcr Armc»i,,stit!!tc »ur dau« zufallt, wrn» zu Rndo»>lc kcin Gcistlichcr anqcstcllt ist.)

« Die Interessen von der zu dieser St i f tung gehörigen Verlosungs . Staatsschuldvcrschreibung Nr . 8 7 3 4 , pr. 1500 fl. u 4 ".<u.
D sind sür die Zeit vom 1. December 1846 bishin I847 behoben worden, nüt - ' ^ l ) _ _ I

und wurden, weil durch einige Wochen zu Radoinle kein Priester war , nur mit - - - - - > - , . 50 -

an den von dort abgezogenen Priester und an dessen Nachfolger entrichtet, daher ein Rest pr. - - - - - ,0 ^ j
veiblied, der im nächsten Jahre 1348 sei,!e stislmigßmäßi^' Verwendung erhalten wird.

X. Michael Dcschmcnm'sche Meisell- Illld Atmenstistung für alle L tadt - und Vorstadtpfarren Laibachs.

V E i n n a h m e .
1 An barem (5assarcste mit letztem December 1^46 . . - . . - . . _ . _ _ _ _ _ _ !
2 Der dieser St i f tung aus dem Rentemransfertc Nr . 154 pr. !)9l'^0 fl. 34 kr. gebührende jährliche zwölfte Theil der Inter . j

essen wurde für die Zeit vom l . August »846 bishin 1847 durch den Herrn Hauptstadlpsarrcr zu S t . Niklas bcho^ j
d " ' mit _ _ _ . - . . . _ _ _ _ 206 3''.<4

A u s g a b e . "°
1 Auf Lesung der zwei jährlichen h, Stiftmcsscn wurden verwendet, für den Priester 2 fl , — für den Mcßner 12 kr., — für !

die Miiüstraüleii 6 kr., - für die Domkirchc ltt kr^ Zustnnmcn - _ _ _ _ _ _ _ 2 li6 »
2 Auf Uiuerstü^Uüg der Armen, wovon durch die Herren Stadl.- u„d Vorstadtpfarrcr bclheilt wurden, und zwar: >

D in der Dmnpsarrc S t . Niclas - - , 7 A'me mit - . . _ _ _ _ _ _ _ . 1 0 N ' . < , !
U in der Stadlpjarrc S t . Jacob - - > 2 l "nne ,ntt - . . . _ _ _ _ _ . 40 41 »
» in der Vorstadtpfarrc Maria Verkündigung - l ^ ""ne mit - _ _ . . 40 4 1 »
> in der Vovst.idtps^rre S t , Peter - - ' ^4 Ärml: mtt - - . . _ _ _ _ _ . 4 0 4 1 »
« i n d e r V o r s t a d l v s a v v c T y r n a u - - - l ^ ^ ^ ' l u e m i t - - . . . _ _ _ _ . 4 0 4 ! »

3 » S t a m p e l z u r I l U c v e s s e n q u i t l u n g - - - ' - - - - . . - . » » . ^ .;^ »
Summa ganz gleich mit der Einnahme - - 20(i 31'l >

Laibach am 31. December 18^7. «

« Franz Alb. Hradeczky «,. p.. Georg Tupan ,n. p , Domherr,
» Armcninstiluis.-Rcchnungs'Revidcnt. Armenstislungen^Cassier u. Nechnungöführcr.


